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»Das Mittelalter gilt als ausgesprochen religiöse, ja als die am stärksten
von Religion beherrschte Epoche überhaupt. Man hat dies romantisch
verklärt oder als schlimme Verdüsterung des Menschen Geistes verurteilt,
aus der uns erst die Neuzeit erlöst habe.«

(Thomas Bauer, Warum es kein islamisches Mittelalter gab. Das Erbe
der Antike und der Orient, 15 f.).

 
»Die Philosophie ist daher Theologie, und die Beschäftigung mit ihr oder
vielmehr in ihr ist für sich Gottesdienst.«

(Georg Wilhelm Friedrich Hegel, Vorlesungen über die Philosophie der
Religion, Bd. 1, Manuskript, 4).

 
»Die am Leitfaden des Diskurses über Glauben und Wissen zu entwi‐
ckelnde Genealogie des nachmetaphysischen Denkens wird auf die Frage
hinauslaufen, ob die Vernunft aus sich selbst die Kraft behält, aus dem
glimmenden Bewusstsein einer universal verbindenden Normativität im‐
mer wieder den befreienden Funken einer Transzendenz von innen zu
entfachen.«

(Jürgen Habermas, Auch eine Geschichte der Philosophie, Bd. 1,200)
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